
Gruppenseminare

Gerne bieten wir auch zusätzlich thematisch auf den 
jeweiligen Arbeitskreis Asyl zugeschnittene Weiterbil-
dungen auf Anfrage an. Bei Bedarf nehmen Sie bitte 
Kontakt mit uns auf.

Informationen und Anmeldung

Bitte melden Sie sich für die einzelnen Workshops 
direkt bei der keb Esslingen an.

Wo nicht gesondert vermerkt, sind Veranstalter: 

 keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
 Esslingen in Kooperation mit:
 AWO Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst für 
 Flüchtlinge, Esslingen 
 www.esslingen.awo-bw.de
 Evangelisches Bildungswerk im 
 Landkreis Esslingen 

Kontakt

Christine Scholder, Bildungsreferentin
Koordination der Weiterbildungsangebote für
Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit
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Untere Beutau 8 - 10 
73728 Esslingen
Tel. 07 11 - 38 21 74
Fax 07 11 - 38 15 99
info@keb-esslingen.de
www.keb-esslingen.de

Weiterbildung
für Engagierte 
in der Arbeit mit
Geflüchteten

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen 
finden SIe auch auf:  www.keb-esslingen.de
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Professionelle Beratung

Sie möchten sich neu orien-
tieren, weiterentwickeln oder 
Qualifikationen erwerben?
Die keb im Landkreis Esslingen ist Mitglied im Landes-
netzwerk Weiterbildungsberatung LNWBB. Wir beraten 
institutionsunabhängig und sind als Beratungseinrich-
tung anerkannt.  Vereinbaren Sie gerne einen Termin 
bei uns.

Die Caritas Region Fils-Neckar-Alb bietet 
Arbeitskreisen, Initiativgruppen und Ein-
zelpersonen professionelle Beratung und 
Systemisches Coaching an. Ziel ist der 
Austausch von Erfahrungen und die Reflexion der Arbeit 
Ehrenamtlicher mit Geflüchteten. Sie werden beim Über-
denken von Strukturen und Arbeitsweisen unterstützt.

Gefördert vom Zweckerfüllungsfonds 
FlüchtlingsHilfen der Diözese Rottenburg-Stuttgart.



Geflüchtete Romnja und Roma
Dienstag, 11. Juli 2023
19.00 - 21.00 Uhr
Nürtingen, Alte Seegrasspinnerei, 
KulturKantine, Plochinger Str. 14

Michaela Saliari und Manuel Werner stellen die in der 
Alten Seegrasspinnerei angesiedelte Außenstelle Nürtin-
gen der Beratungsstelle für gleichberechtigte Teilhabe 
des Verbands Deutscher Sinti und Roma, Landes-
verband Baden-Württemberg, und ihre Tätigkeit vor. 
Zudem wird ein thematischer Input zur Situation ge-
flüchteter Romnja und Roma gegeben, die in den Her-
kunftsländern und nicht selten auch hier oft zusätzlich 
von Antiziganismus belastet ist. Auch besteht zeitlicher 
Raum für den Austausch untereinander.

Michaela Saliari und Manuel Werner, Beratungsstelle 
für gleichberechtigte Teilhabe, Außenstelle Nürtingen, 
Beauftragte des Verband Deutscher Sinti und Roma, 
Landesverband Baden-Württemberg 

Anmeldung bis 4. Juli

Erkennen von islamistischen 
Radikalisierungstendenzen
 

Mittwoch, 10. Mai 2023
19.00 – 21.00 Uhr
Esslingen, Salemer Pfleghof, 
Untere Beutau 8-10

„M. trägt plötzlich einen Bart und gibt mir als Frau nicht 
mehr die Hand.“  
„Y. kommt plötzlich vollverschleiert zu den Terminen.“ 
„G. hat plötzlich eine Glatze, ist ein Waffenfan und trägt 
extremistische Tattoos“

Martin Länge vom Referat Prävention des Polizeipräsi-
diums Reutlingen klärt uns über Radikalisierungsver-
läufe auf, gibt uns Hilfestellungen, wie wir eine mögliche 
Radikalisierung erkennen und stellt die behördlichen 
Ansprechpartner sowie das Beratungsnetzwerk vor.

Martin Länge, Polizeipräsidium Reutlingen, 
Referat Prävention

Anmeldung bis 2. Mai

Vielfalt, Vorurteile und Diskriminierung
Einführung in den Anti-Bias-Ansatz
 

Donnerstag, 9. März 2023
19.00 – 21.30 Uhr
Wendlingen, Johannesforum,
Albstraße 22

Bias bedeutet Schieflage und Voreingenommenheit. 
In der ehrenamtlichen Arbeit mit Geflüchteten stellen 
wir fest, dass wir gesellschaftlichen Schieflagen und 
Diskriminierung, Ungleichbehandlungen begegnen. 
Der Anti-Bias-Ansatz gibt uns ein Verständnis über die 
Zusammenhänge zwischen Vorurteilen, Macht und Dis-
kriminierung. Mit praktischen Übungen kommen wir in 
den Austausch und die Reflexion. 

Alessa Koch, Trainerin & Prozessbegleiterin, 
Antibias-Trainerin, Systemische Coachin

Anmeldung bis 28. Februar

Balanceakt Nähe & Distanz 
im Umgang mit Geflüchteten

Dienstag, 25. April 2023
19.00 – 21.30 Uhr
Wendlingen, Kath. Gemeindezentrum
Bürgerstraße 4

Wer sich für Geflüchtete einsetzt, zeigt Herz und über-
nimmt gesellschaftliche Verantwortung. Im Engagement 
für Geflüchtete gibt es jedoch verschiedene Herausfor-
derungen. Eine davon besteht darin, das richtige Maß an 
Nähe und Distanz zu finden. Es heißt, gut einzuschätzen, 
was an innerer und äußerer Nähe „gesund“ ist und wo es 
angebracht ist, Distanz aufzubauen, um den Geflüchte-
ten mehr Selbstverantwortung zu übertragen. An diesem 
Abend betrachten wir anhand von konkreten Herausfor-
derungen, die Sie erleben, wie es gelingen kann, immer 
wieder aufs Neue ein ausgewogenes Verhältnis aus Nähe 
und Distanz im Umgang mit Geflüchteten zu finden.

Andreas Rieck, Dipl.-Theologe, NLP-Master

Anmeldung bis 18. April

Bildungsveranstaltungen als Präsenz- oder 
Onlineseminare
Als anerkannter Bildungsträger richten wir uns nach 
der jeweils geltenden Corona Verordnung des Lan-
des. Grundlage zur Durchführung der Veranstaltun-
gen ist unser Hygienekonzept, welches Sie auf unse-
rer Homepage unter www.keb-esslingen.de finden.

Wir behalten uns vor, einzelne Veranstaltungen kurz-
fristig als Onlineseminar durchzuführen.

Syrien - vom Kulturland zum Kriegsland
Freitag, 23. Juni 2023
16.00 – 18.30 Uhr
Wendlingen, Johannesforum,
Albstrasse 22

Für Millionen von Menschen wird die Situation in Syrien 
immer dramatischer. Kulturstätten der Menschheit gehen 
verloren. Orte des Glaubens und des täglichen Lebens, 
Moscheen, Kirchen, Marktplätze und ganze Städte sind 
zerstört. Viele Menschen sind tot, andere auf der Flucht – 
auch heute noch.
Dr. Hans-Ulrich Kühn zeigt uns die für Außenstehende 
kaum verständliche Problematik dieses kulturell reichen 
Landes auf und beleuchtet die Hintergründe der auch 
geschichtlich bedingten Konflikte. Es erwartet Sie ein 
informativer und interessanter Abend mit Referat und 
Podiumsdiskussion.

Dr. Hans-Ulrich Kühn studierte Geschichte und Islam-
wissenschaften in Tübingen, Aix-en-Provence und 
Damaskus. Seit mehr als 20 Jahren arbeitet er als Stu-
dienreiseleiter im Nahen und Mittleren Osten und ist ein 
exzellenter Kenner der Region.

Auch kulinarisch wollen wir uns an diesem Nachmittag 
nach Syrien begeben. Feras Byrouti wird uns eine Kaffee-
zeremonie mit arabischem Kaffee, der auf heißem Sand 
gekocht wird, präsentieren und uns mit seinen Süßwaren 
wie Baklava und Knafe verwöhnen.

Anmeldung bis 13. Juni


